
Wohnbaukredite sind 
wieder gefragt im Land

Banken orten „deutlichen Schwung“: Talsohle sei durchschritten, bestätigt Experte Amann.
SCHWARZACH Das Volumen der 
Neukreditvergaben für Wohnbau-
zwecke an private Haushalte steigt 
wieder. Das zeigen nicht nur Daten 
der Nationalbank: Laut Marktvor-

stand Manfred Miglar haben die 
Vorarlberger Raiffeisenbanken den 
Umfang der Wohnbaufinanzierun-
gen heuer gegenüber 2024 um mehr 
als die Hälfte und gegenüber 2025 

um mehr als ein Viertel steigern 
können: „Wir spüren einen deutli-
chen Schwung.“ Martina Hirsch von 
„Sparkassen Real“ sieht eine Ge-
wöhnung an veränderte Verhältnis-

se: „Man traut sich wieder drüber.“ 
Wohnbauexperte Wolfgang Amann 
bestätigt: „Die Talsohle ist durch-
schritten.“ Er rät der Politik jedoch, 
weiterhin Impulse zu setzen. »A2
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Start ins neue Schuljahr
So wie für Anton und Sion beginnt heute für alle Schülerinnen und Schüler im Land der Schulstart. Damit ihr Schulweg auch sicher 

ist, appellieren die VN mit ihrer Aktion „Denk dran, Schulanfang!“ zur besonderen Rücksichtnahme im Straßenverkehr. VN/SERRA

Schulstart bringt neue Regeln 
und alte Probleme zurück

Neue Luftangriffe treffen Ukraine 
und russische Raffinerien

SCHWARZACH Mit dem Beginn des 
neuen Schuljahres tritt an Öster-
reichs Schulen das Kopftuchverbot 
für Schülerinnen unter 14 Jahren 
in Kraft. Gleichzeitig bleiben der 
Lehrermangel und die zunehmen-
de Bürokratie große Herausfor-
derungen. In Vorarlberg waren 

kurz vor Schulbeginn noch meh-
rere Stellen unbesetzt. Die Pflicht-
schullehrergewerkschaft fordert 
mehr Deutschförderung, weniger 
Verwaltungsaufwand und bessere 
Rahmenbedingungen, damit Lehr-
kräfte im Land gehalten werden 
können. »A3

KIEW, MOSKAU Der Krieg zwischen 
Russland und der Ukraine hat sich 
am Wochenende mit neuen An-
griffen fortgesetzt. Russische Luft-
schläge trafen Städte im Osten und 
Süden der Ukraine sowie Ziele nahe 
der Grenze zu Polen. Gleichzeitig 
meldete Kiew erfolgreiche Droh-

nenangriffe auf Raffinerien und 
Industrieanlagen in Russland. Po-
len spricht von einer gefährlichen 
Eskalation und überwachte seinen 
Luftraum mit Kampfjets, nachdem 
Einschläge nur wenige Kilometer 
von der Grenze entfernt registriert 
wurden. »D7
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Erst Wolken und letzte 
Schauer, dann viel Sonne.

Morgens Mittags

23º

Betrunkener rammt 
mehrere Autos

Antonelli bleibt 
auf Titelkurs

Franz Schubert trifft 
auf Ethel Smyth

Ein Alkolenker kam in Feldkirch 
von der Straße ab und beschädigte 
mehrere Fahrzeuge eines Auto-
händlers. Der Lenker blieb unver-
letzt. »A8

Kimi Antonelli gewann den 
Spanien-GP in Madrid und feierte 
seinen achten Saisonsieg. Der 
Mercedes-Pilot baut damit seine 
WM-Führung weiter aus. »C6

„Musik in der Pforte“ vereint in 
Feldkirch und Hittisau Streich-
quintette von Franz Schubert und 
Ethel Smyth zu einem besonderen 
Konzerterlebnis. »D5
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Wohin� D4
Leserbriefe� B5
Chronik� B6
Notdienste� B6
Todesanzeigen� B6, 7

TV-Programm� D6
Impressum� B5
Leserservice� B4
Sudoku� D3
Kreuzworträtsel� C8
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„Buur, Nell, Trumpf“: Das 
große VN-Preisjassen auf der 
Herbstmesse in Dornbirn. »A5

Austria Lustenau gibt 
in Wien spät Punkte 
aus der Hand. »C1

Fernanda Mardones 
kam über einen Kurs 

an der Fachhoch-
schule auf die Idee 
eines Planspiels. »D1
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